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Ein Heft im Hinblick
auf die Tagung

P räsenz – ein Wort und Fachbegriff, welcher in vielen Elementen der
Beratung auftaucht und auf den ersten Blick klar und logisch
erscheint; ein Begriff, welcher schnell mit Achtsamkeit und Pro-

zessgestaltung in Verbindung gebracht wird. Doch was sagt die Coaching-
welt dazu?

Als wir im Herbst 2021 die Journalausgaben für 2022 planten, wähl-
ten wir das Heftthema im Hinblick auf die geplante Tagung bso, welche
vom 3. bis 5. November 2022 unter dem Motto «Körper und Beratung» in
Zürich stattfinden wird.

Pate für das Heft stand der Begriff «Presencing», eine Worterfindung
aus der U-Theorie von Otto Scharmer, eine Kombination von Präsenz
und Sensing. Oliver Martin würdigt die U-Theorie, räumt in seiner Be-
trachtung aber auch mit ein paar Missverständnissen auf. Es ist eine
Wohltat, wie er darlegt, dass es nicht bloss um ein Instrument, sondern
um eine Haltung geht, dass der Prozess sich da eignet, wo Erleben und
Körperempfinden möglich gemacht werden kann. Seine Beispiele ma-
chen die einzelnen Schritte und Elemente zusätzlich greifbar.

Andrea Chlopczik, die an der Fachtagung zusammen mit Arawana
Hayashi einen Workshop zum Thema «The Art of Making a True Move:
Social Presencing Theater» leiten wird, stellt diese Methode vor. Sie
macht die Ebenen des Zuhörens und Erlebens sowie die Verankerung der
U-Theorie im Körper klarer. Durch ihre Beispiele lässt sich ableiten, wie
intensiv der Prozess in Teams oder Einzelpersonen erlebbar gemacht
werden kann.

Journaling als Methode ist eine weitere Umsetzung der U-Theorie,
welche aber auch als eigenständige Methode im Coaching genutzt wer-
den kann. Regula Hug gelingt es, in einzelnen Schritten diese Arbeits-
weise zu beschreiben, regt zur eigenen Anwendung an und animiert zum
handschriftlichen Schreibprozess.

Unser vorliegendes Journal zeigt aber auch Präsenz im weiteren Sinn.
Otmar Iser verbindet Achtsamkeit nach Kabat-Zinn mit der U-Theorie
und zeigt neue Aspekte auf. Die persönlichen Verbindungen der beiden
Pioniere lassen die inhaltlichen Verbindungen in den Ansätzen noch
stimmiger werden.

Präsenz ist mir in den letzten Jahren zusätzlich oft in Verbindung mit
der «Neuen Autorität» nach Hain Omer aufgefallen. Martin Lemme und
Bruno Körner haben in ihrem Werk den Ansatz Omers weiter entwickelt.
In Lemmes Artikel wird mit den Präsenzebenen klargemacht, wie wir als
Coaches unsere Präsenz bewusst steuern und somit auch die Coachees
bewusster begleiten können. Wie gewohnt rundet der Praxisteil unser
Heft ab. Zwei Prozessbegleiterinnen des Kulturkomitees in Winterthur
zeigen einen neuartigen und innovativen Beteiligungsprozess in der Kul-
turförderung auf.

Ich wünsche Ihnen Präsenz beim Verweilen in den Artikeln, neue
Verbindungs- und Vertiefungsmöglichkeiten sowie Zugänge und viel-
leicht sogar eine gesteigerte Lust, die Werke der Autor:innen hervorzu-
holen und noch mehr einzutauchen.

Rainer von Arx
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